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Ferner werden die Hohlkehlen anfangs sehr flach, dann immer tiefer und tiefer bis 

‚ die anfangs flach Kreisbogen ausgehauen. Achnlich ergeht es den Rundstäben zu.®/, 
3/, Kreisen frei zu 

machen. In den Verfallsperioden dagegen werden diese Rundstäbe noch durch vorgesetzte 
um schliesslich in der Blütezeit sich bis zu zwischen Ecken liegen,


